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Dr. René Teubert
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht
Lehrbeauftragter der Hochschule Hannover

2. Auflage 2022



Zitiervorschlag:
Pletke Flex. Arbeit-HdB A Rn. 1

www.beck.de

ISBN 978 3 406 77305 1

© 2022 Verlag C.H. Beck oHG
Wilhelmstraße 9, 80801 München

Druck und Bindung: Westermann Druck Zwickau GmbH
Crimmitschauer Straße 43, 08058 Zwickau

Satz: 3w+p GmbH, Rimpar
Umschlag: Druckerei C.H. Beck Nördlingen
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Vorwort

Der Unternehmenserfolg hängt wesentlich von der Fähigkeit ab, schnell und umfassend
auf neue Marktanforderungen zu reagieren. Die ohnehin rasante technische Entwicklung
hin zu einer immer stärkeren Digitalisierung wurde durch die COVID-19-Pandemie noch
weiter beschleunigt. Die Pandemie hat weiter gezeigt, wie wichtig der Einsatz von Flexi-
bilisierungs-instrumenten für das Überleben vieler Unternehmen geworden ist. Mobiles
Arbeiten gehört mittlerweile zum Standard. Kurzarbeit hat viele Arbeitsplätze gerettet. In
der Pandemie sind auch häufig die Betriebsparteien näher zusammengerückt und haben
gemeinsam flexibel auf die häufig völlig neuen Herausforderungen reagiert.

Die zweite Auflage greift diese Themenstellungen und die weiteren Entwicklungen in
Gesetzgebung und Rechtsprechung auf. Hierzu gehört etwa die Reform des Arbeitneh-
merüberlassungsgesetzes, die Einführung der Brückenteilzeit und die Erweiterungen bei
der Abrufarbeit. Aus der Rechtsprechung ist beispielhaft die umstrittene Entscheidung des
EuGH zur verpflichtenden Erfassung der Arbeitszeit hervorzuheben.

Die zweite Auflage hat an Umfang und Inhalt zugelegt. Neu aufgenommen wurden
etwa Themen wie agile Arbeitsmethoden, Arbeiten in Matrixstrukturen und Crowdwor-
king. Vertieft wurden ua die Einsatzmöglichkeiten von Betriebsvereinbarungen zur Ände-
rung und Anpassung arbeitsvertraglicher Arbeitnehmeransprüche.

Geblieben ist der Anspruch der Autoren, ein Werk von Praktikern für Praktiker zu
schaffen. Die Autoren sind alle Arbeitsrechtler der Fachkanzlei Laborius, die ihre Erfah-
rung aus vielen Beratungsprojekten für und mit großen und mittelständischen Unterneh-
men in das Buch einfließen lassen. Beibehalten wurden auch die zahlreichen Praxistipps,
Checklisten sowie Formulierungshilfen und Muster, die die praktische Nutzung erleich-
tern sollen.

Der Dank der Autoren gilt Frau Mogk für die allzeit engagierte und gewissenhafte Be-
treuung des Manuskripts und Frau Losso vom Verlag C.H.BECK für das überaus versierte
Lektorat.

Der Autor Prof. Dr. Matthias Pletke widmet seinen Beitrag seiner Astrid. Der Autor
Prof. Dr. Peter Schrader widmet seinen Beitrag seiner Mutter, die ihm das alles ermöglicht
hat. Der Autor Jens Siebert widmet seinen Beitrag Susanne und Charlotte, verbunden mit
dem Dank, dass sie den Juristen in der Familie so geduldig „ertragen“. Die Autorin Tina
Thoms widmet ihren Beitrag von Herzen ihren Eltern und dankt ihnen für ihre jederzeiti-
ge Unterstützung. Die Autorin Dr. Rhea-Christina Klagges widmet ihren Beitrag Ihrem
Vater, verbunden mit ihrem Dank für seine immer tatkräftige Unterstützung. Der Autor
Dr. René Teubert widmet seinen Beitrag Anna.

Hannover, im Dezember 2021 Die Verfasser
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A. Flexibilitätsorientiertes Personalmanagement und arbeitsrechtliche
Rahmenbedingungen

I. Unternehmerische Flexibilität ...... ....... ... ... ........................... ............... 1
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dd) Vorübergehende Verhinderung nach § 616 BGB ....................... .. 247
ee) Urlaub ................ ... ... .... ... ... ... ........................... ............... 247
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6. Funktionszeit ................ ... ... .... ... ... ... ........................... ............... 252

a) Rechtliche Rahmenbedingungen ........................ ......................... 252
b) Muster: Betriebsvereinbarung zum Funktionszeitenmodell ............ ...... 252

7. Arbeitsbereitschaft ................ .... ... ... ... ........................... ............... 254
a) Arbeitszeit ................ ... ... .... ... ... ... ........................... ............... 255
b) Vergütung ................ ... ... .... ... ... ... ........................... ............... 255
c) Mitbestimmungsrechte ................. ... ................. ......................... 255

8. Bereitschaftsdienst ............. ... .... ... ... ... ....................... ................... 256
a) Arbeitszeit ................ ... ... .... ... ... ... ....................... ................... 256
b) Leistungspflicht ............. ... .... ... ... ... ....................... ................... 257
c) Vergütung ................ ... ... .... ... ... ... ....................... ................... 257
d) Mitbestimmungsrechte ................. ... ................. ......................... 257

9. Rufbereitschaft .............. ... ... .... ... ... ... .................... ...................... 258
a) Ruhezeit .............. .... ... ... .... ... ... ... ........................... ............... 258
b) Leistungspflicht .......... ...... .... ... ... ... .................... ...................... 258
c) Vergütung ................ ... ... .... ... ... ... .................... ...................... 259
d) Mitbestimmungsrechte ................. ... ............. ............................. 259
e) Muster: Betriebsvereinbarung zur Rufbereitschaft ........................... .. 259

10. Vertrauensarbeitszeit ........ ...... .... ... ... ... .................... ...................... 263
11. Arbeitszeitautonomie ...... .......... ... ... ... .................... ...................... 266
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b) Mobiles Büro – Arbeiten von unterwegs ......................... ............... 339
c) Boom durch die Corona-Pandemie ........................................ ...... 339
d) Entwicklung der Gesetzgebung ......... .................................... ...... 340

2. Telearbeit .............. ... .... ... ... .... ... ... ... ................. ......................... 341
a) Formen der Telearbeit .............. ... ... .... .................................... .. 341
b) Rechtsgrundlage der Telearbeit .......... ................................. ......... 341
c) Besonderheiten bei der Vertragsgestaltung ........................ ............... 342
aa) Individualarbeitsvertrag ............... .... .................................... .. 342
bb) Beteiligungsrechte des Betriebsrats .................................. ......... 342

Inhaltsverzeichnis

XII



d) Muster ....... ......... .... ... ... .... ... ... ... .... .................................... .. 343
aa) Arbeitsvertragliche Regelung ........................ ......................... 343
bb) Betriebsvereinbarung ................. ........................... ............... 347
cc) Betriebsvereinbarung für zeitlich befristetes Mobiles Arbeiten .......... 351

3. Desk Sharing ................ ... ... .... ... ... ... ........................... ............... 353
a) Desk Sharing als Flexibilisierungsinstrument .................................... 353
b) Muster zur Betriebsvereinbarung Desk Sharing ................................ 354

4. Versetzungen ................ ... ... .... ... ... ... ........................... ............... 356
5. Entsendungen ins Ausland ...... .......... ... .................... ...................... 356
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